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Torge Schmidt und Dr. Patrick Breyer: "Wir gestalten die digitale
Revolution für Schleswig-Holstein!"

Der Vorsitzende der Piratenfraktion im Schleswig-Holsteinischen Landtag, Dr.
Patrick Breyer, und der finanzpolitische Sprecher Torge Schmidt haben heute
die Änderungsanträge der PIRATEN zum Haushalt 2017 vorgestellt.

"Wir PIRATEN setzen die Priorität auf die Gestaltung der digitalen Revolution
zum Wohl der Menschen in Schleswig-Holstein, denn die Digitalisierung wird
unser Leben grundlegend verändern. Die Informationsgesellschaft verlangt
nach Selbstbestimmung der Bürger über ihre Privatsphäre und mehr
Mitbestimmungsmöglichkeiten an der Politik. Mit unserem Digitalen Kompass
nutzen wir die Chancen des digitalen Zeitalters und treten ihren Gefahren
wirksam entgegen", so Dr. Breyer.

Konkret wollen die PIRATEN neue Internetportale des Landes wie beispielsweise
eine Whistleblowing-Plattform, einen Mängelmelder und ein Portal zur
Bürgerbeteiligung an Gesetzesvorhaben finanzieren. Auch das Angebot an
kommunalen eGovernment-Leistungen wollen die PIRATEN ausbauen,
Online-Vorlesungen an Universitäten und Online-Deutschkurse einführen. Im
Gegensatz zu den Digital-Plänen der Landesregierung sollen mit dem Digitalen
Kompass der PIRATEN kurzfristig konkrete Projekte finanziert und realisiert
werden.

"Wir brauchen nicht mehr Stellen für Internetüberwachung bei Geheimdiensten
sondern eine kraftvolle Kontrolle durch das Landesdatenschutzzentrum. Unsere
Politik des Digitalen Kompass steht unter dem Motto 'Vertrauen schaffen' und



nicht 'Misstrauen säen'. Wir PIRATEN wollen keinen gläsernen Bürger, sondern
einen transparenten Staat", so Dr. Breyer weiter. Deshalb setzen sich die
PIRATEN für den Wegfall von 10 Stellen beim Verfassungsschutz und für 8 neue
Stellen beim Unabhängigen Landeszentrum für Datenschutz (ULD) ein.  

Außerdem wollen die PIRATEN durch schnellen Breitbandausbau an Schulen die
digitale Revolution endlich auch in alle Klassenzimmer bringen. Im Jahr 2017
sollen zudem 1.000 öffentliche Gebäude im Land freien WLAN-Internetzugang
anbieten.

Neben der Umsetzung des Digitalen Kompasses beantragen die PIRATEN das
100-Euro Kita-Wahlgeschenk der Koalition zu streichen und stattdessen die
Betriebskosten für Kitas mitzufinanzieren und die Nachmittagsbetreuung
auszubauen. Der chronischen Unterfinanzierung der Verbraucherzentrale
Schleswig-Holstein, bei der zum Jahreswechsel wieder ein Abbau der
Beratungskapazitäten droht, muss ein Riegel vorgeschoben werden. Mit einem
hauptamtlichen Tierschutzbeauftragten für Schleswig-Holstein setzen die
PIRATEN  - im Gegensatz zu dem halbherzigen Zugeständnis der
Regierungsfraktionen eines ehrenamtlichen Beauftragten - ein deutliches
Zeichen für Tierschutz. 

"Wahlgeschenke lehnen wir PIRATEN als billige Stimmungsmache und unsolide
Haushaltspolitik ab. Wir wollen stattdessen bei der Kita-Finanzierung die
Kommunen angesichts stetig steigender Betriebskosten um 20 Mio. Euro
entlasten. Weitere 3,5 Mio. sollen zusätzlich in den Ausbau der
Nachmittagsbetreuung investiert werden, weil hier die Nachfrage immer weiter
steigt. Das kommt Alleinerziehenden und Familien zu Gute", so Torge Schmidt.

Bei der Mobilität wollen die PIRATEN den kostengünstigen Hamburger
Verkehrsverbund nach Norden erweitern und den vom Kreis Steinburg
gewünschten HVV-Beitritt finanzieren. Zur Verbesserung des
Nahverkehrsangebots sollen zudem Bürgerbusse landesweit und verlässlich
gefördert werden.

"Das ÖPNV-Angebot geht gerade im ländlichen Raum seit Jahren zurück, auch
unter dieser Regierungskoalition. Ehrenamtliche Bürgerbusinitiativen stärken
die Mobilität und Lebensqualität auf dem Land und den Zusammenhalt vor Ort.
Mit einer verlässlichen Landesfinanzierung werden endlich mehr Bürgerbusse
im Norden ins Leben gerufen werden", so Schmidt weiter.

Bei der Integration von Flüchtlingen setzen die PIRATEN ebenfalls auf
erfolgreiche Projekte wie den Intensivintegrationskurs für Akademiker am
Nordkolleg in Rendsburg. Ein Ausreisezentrum für Flüchtlinge lehnen sie
hingegen als "Abschiebehaft 'light'" ab.

"Alle unsere Anträge sind solide gegen finanziert, so dass wir sogar den Betrag
mit dem wir die Altschulden tilgen wollen, auf über 48 Millionen Euro erhöhen",



so Schmidt abschließend.

Die Änderungsanträge der Piratenfraktion zum Haushalt im Detail finden
Sie hier:
http://www.piratenfraktion-sh.de/2016/12/02/wir-gestalten-die-digitale-revoluti
on-fuer-schleswig-holstein/
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